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FairStyria – Angebote für Gemeinden 

FairStyria ist die ressortübergreifende Dachmarke des Landes Steiermark für Aktivitäten im Bereich der 

globalen Verantwortung und Nachhaltigkeit. In der "Europavision 2025" bekennt sich das Land Steiermark dazu, 

durch Maßnahmen der Entwicklungszusammenarbeit zu menschenwürdigen Lebensbedingungen in Entwicklungs-

ländern beizutragen, aber auch konkrete Aktivitäten zur Stärkung des Bewusstseins für globale 

Zusammenhänge und deren Auswirkungen auf Industrie- und Entwicklungsländer zu fördern. Dadurch soll 

ein aktiver Beitrag zur Umsetzung der 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (SDGs – 

Sustainable Development Goals) geleistet werden. 

In diesem Sinne unterstützt das Land Steiermark auch Gemeinden in ihren Bemühungen für regionale und globale 

Fairness durch Beratung und Information, aber auch durch finanzielle Beiträge für konkrete Aktionen und Projekte. 

 

 Fairtrade-Gemeinde-Initiative für mehr regionale und globale Fairness 

Gemeinden, die durch die Förderung des fairen Handels und des fairen Handelns in ihrer Gemeinde die von 

FAIRTRADE Österreich festgelegten fünf Kriterien erfüllen und sich für die weltweite Armutsbekämpfung, aber 

auch für regionale Fairness einsetzen, erhalten in Kooperation mit dem Land Steiermark die Auszeichnung 

„Fairtrade-Gemeinde“. In der Steiermark gibt es insgesamt 27 Fairtrade-Gemeinden (2019). Das Ziel ist, 

möglichst viele Gemeinden von der Notwendigkeit globalen Engagements zu überzeugen. 

 

5 Ziele einer Fairtrade-Gemeinde: 

(1) Die Gemeinde bekennt sich zu FAIRTRADE durch die Verabschiedung einer Resolution und die 

Verwendung von fair gehandelten Produkten (Kaffee etc.) im Gemeindeamt, bei Sitzungen, 

Gemeindeveranstaltungen und in  gemeindeeigenen Betrieben. 

(2) Einrichtung einer FAIRTRADE-Arbeitsgruppe zur Umsetzung und Weiterentwicklung der Initiative, der 

auch ein/eine VertreterIn der Gemeinde angehört. Diese Arbeitsgruppe ist für die Einhaltung der Ziele 

und die jährliche Evaluierung verantwortlich. 

(3) FAIRTRADE-Produkte werden in lokalen Geschäften und Gastronomiebetrieben angeboten und die 

Bevölkerung wird regelmäßig über das FAIRTRADE Angebot informiert (z.B. durch einen Einkaufsführer). 

(4) Lobbying in der Gemeinde für FAIRTRADE-Produkte, indem diese in Betrieben, Bildungs- und 

Freizeiteinrichtungen, Pfarre usw. verwendet werden. 

(5) Der faire Handel wird durch regelmäßige Berichte in gemeindeeigenen Publikationen, Aussendungen 

etc. und auf der Gemeinde-Homepage zum Thema gemacht bzw. durch öffentlichkeitswirksame 

Maßnahmen darauf hingewiesen (Plakate, Aufkleber, Flyer etc.). Die Gemeinde organisiert 

Veranstaltungen zum fairen Handel und zu weiteren Themen der globalen Verantwortung sowie zur 

Entwicklungszusammenarbeit. 

Weitere Informationen unter www.fairstyria.at/fairtrade-gemeinden 

http://www.fairstyria.at/fairtrade-gemeinden
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 Landesförderung für Veranstaltungen und Maßnahmen auf kommunaler Ebene  

Im Rahmen der Kleinprojekteförderung haben Gemeinden, Vereine, Schulen und NGOs die Möglichkeit, eine 

finanzielle Unterstützung für konkrete Aktionen, Workshops und Veranstaltungen zu globalen Themenstellungen 

beim Land Steiermark zu beantragen. Ausschreibung und Online-Antrag unter www.fairstyria.at/foerderungen 

 Broschüre Best Practices, Handlungsempfehlungen und Ideen für Gemeinden 

Studierende des Masterstudiums Global Studies haben im Rahmen eines Praktikumsprojekts in einer Broschüre 

ganz konkrete Vorschläge und Ideen für Veranstaltungen, Aktionen und Workshops in Gemeinden 

zusammengestellt. Diese Broschüre sowie eine Übersicht von Workshops zu den 17 Zielen für nachhaltige 

Entwicklung sowie gibt es in Printform und auch zum Download unter www.fairstyria.at/fairtrade-gemeinden.  

 Vermittlung von Vortragenden, Workshops, Informationsmaterialien 

Das FairStyria-Team unterstützt gerne bei der Suche nach ReferentInnen, themenspezifischen Workshops und 

Ausstellungen und bei der Bewerbung von geplanten Veranstaltungen. 

 FairStyria-Gemeindetagung 

Diese jährliche Tagung bietet ein Forum für die Präsentation von erfolgreichen Projekten und Aktivitäten für mehr 

regionale und globale Fairness in Gemeinden. Sie ist zugleich auch eine Informations- und 

Fortbildungsveranstaltung für neue interessierte Gemeinden, die sich für die Umsetzung der 17 UN-Ziele für 

nachhaltige Entwicklung einsetzen wollen. 

Informationen: www.fairstyria.at/fairtrade-gemeinden 

 FairStyria – Veranstaltungskalender 

Gerne veröffentlichen wir auch Termine für Veranstaltungen in den Gemeinden in unseren FairStyria-

Veranstaltungskalender auf www.fairstyria.at/termine. Bitte senden Sie dazu ein kurzes E-Mail mit der Einladung 

bzw. Informationen an fairstyria@stmk.gv.at.  

Kontakt & Information 

Maria Elßer, MA 

Fair-Styria-Entwicklungszusammenarbeit Land Steiermark 
Abteilung 9 – Referat Europa und Außenbeziehungen 
Landhausgasse 7/5. Stock, 8010 Graz 
Tel. 0316/877-5518, E-Mail: maria.elsser@stmk.gv.at  
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